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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

TTC 1951 Wilhelmsdorf : TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II 
Freitag, 18.11.2022, 20:15 Uhr

Matthäus in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4 beim TTC 1951
Wilhelmsdorf beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gäste das Spiel am Freitagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:4
zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war
an diesem Tag insbesondere Jürgen Matthäus, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel
erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Wenig Gegenwehr leisteten Knoth / Knöpp bei ihrem 0:3
gegen Sippel / Ökmen. Günther / Müller verloren derweil ihre Partie gegen Matthäus / Haber unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Knoth / Ott bekamen es nun mit Safainia / Heinz zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Knoth / Ott am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Daniel Knoth gegen Joachim Haber, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Da war final
wirklich nichts zu holen. Die gewinnbringende Taktik fehlte dann Thorsten Knöpp bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Jürgen Matthäus ab dem Start. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kaum was zu bestellen hatte danach Kalle
Günther bei seinem 0:3 gegen Amir Safainia. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im
Anschluss Michaela Knoth letztlich auf Lager, um Marco Sippel final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Maximilian Heinz war für Tomas
Müller schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. In vier Sätzen verlor
am Nachbartisch Mathias Ott seine Partie gegen Efe Ökmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Ohne Satzgewinn für Daniel Knoth verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jürgen Matthäus. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1951 Wilhelmsdorf nun ein Punktekonto von 0:14 Punkten auf,
während der TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II vor dem nächsten Spiel, das am 22.11.2022
gegen die TSG Wehrheim 1861 ansteht, 12:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
1951 Wilhelmsdorf bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.11.2022 gegen den TV
Gonzenheim 1894 II.

 Statistik:
 TTC 1951 Wilhelmsdorf

Doppel: Knoth / Knöpp 0:1, Günther / Müller 0:1, Knoth / Ott 1:0 
Einzel: D. Knoth 0:2, T. Knöpp 0:1, K. Günther 0:1, M. Knoth 0:1, T. Müller 0:1, M. Ott 0:1 

 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II
Doppel: Matthäus / Haber 1:0, Sippel / Ökmen 1:0, Safainia / Heinz 0:1 
Einzel: J. Matthäus 2:0, J. Haber 1:0, M. Sippel 1:0, A. Safainia 1:0, E. Ökmen 1:0, M. Heinz 1:0


